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Trinkwasser ab dem Hahnen ist „in“ und kann im ganzen Kanton Schaffhausen bedenkenlos genossen werden! Wir 
haben bekanntlich eher „hartes“ Trink- und Brauchwasser. Somit enthält es viele wertvolle Mineralstoffe, ist also so 
gut wie Mineralwasser, nur preiswerter! 
 

Geschmacks- und Farbveränderungen (z.B. Rost) des Trinkwassers sind in den allermeisten Fällen auf das Haus-
leitungsnetz zurückzuführen. 
 

In Schaffhausen bildet sich mit dem relativ  „harten“ Wasser in den Rohren ein schützender Kalkbelag, der sowohl 
das Trinkwasser vor Rost aus alten Rohren wie auch die Metallrohre vor Korrosion schützt.  
 

Neue Armaturen können unter Umständen kurze Zeit Stoffe an das Trinkwasser abgeben. 
 

Mit folgenden Massnahmen lassen sich unangenehmer Geschmack oder Verfärbung des Wassers im 
Haushalt meistens beheben: 
 

Bei neue Wasserarmaturen: Lassen Sie am Morgen zuerst zwei, drei Liter in den Spültrog laufen.  
Die Armatur ist dann gespült. 
 

Spülen Sie von Zeit zu Zeit ruhig mal alle Hauswasserleitungen (Kaltwasser) ein paar Minuten durch, z.B. 
nach längeren Ferien.  Wenn Sie dabei Wasser sparen wollen, füllen Sie Giesskannen für den Garten.  
 

Halten Sie die Siebeinsätze der Armaturen sauber, d.h. schrauben sie diese öfter ab und spülen sie den Inhalt 
aus. Verzichten Sie auf ätzende Entkalkungsmittel, da diese das Metall und auch Kunststoff angreifen. Falls Sie 
Essig benutzen, verdünnen sie ihn. Leisten Sie sich öfters einen neuen Siebeinsatz. 

 

Welches Wasser ist auch Trinkwasser?¨ 
Grundsätzlich gilt: 
Wo nicht angeschrieben ist: „Kein Trinkwasser“ – darf das Schaffhauser Wasser überall ab dem Hahnen genossen 
werden. Dies gilt auch für unsere schönen städtischen Brunnen, die mit frischem (kontrolliertem) und „weicherem“ 
Quellwasser aus dem Mühlental gespiesen werden. Auch dieses ist von sehr guter Qualität.  
Die Stadt Schaffhausen trägt sich bereits mit dem Gedanken, bei den städtischen Brunnen kleine Trinkbrunnen für 
die Bevölkerung und Touristen zu installieren.  

 

SPARTIPPS 
Beim aufbereiteten warmen Wasser (Boiler) ist sparen sinnvoll! 
Der Energiepunkt der Stadt Schaffhausen beendete soeben eine Austauschaktion von alten Duschbrausen erfolg-
reich. Mit den modernen Sparbrausen kann Warmwasser ohne Komforteinbusse gespart und somit der C02 Aus-
stoss gesenkt werden, denn Boiler werden üblicherweise noch mit fossilen Brennstoffen aufgeheizt. 
 
Für Eigenheimbesitzer: Sonnenkollektoren für die Warmwasseraufbereitung installieren lassen. Offerte einholen 
und bei Stadt und Kanton Kostenbeiträge abklären – vor der Auftragserteilung! 
 
Unsere Armaturen sind meistens Mischbatterien, die mit einem Mischhebel bedient werden. Stellen Sie den 
Mischhebel immer auf kalt (üblicherweise immer ganz nach rechts), auch wenn der Hebel in der Mitte der Armatur 
ein „schöneres“ Bild abgibt! Wird der Hebel in Mittelstellung bedient wird jedes Mal auch zum Händewaschen lau-
warmes Wasser gemischt, d.h. der Boiler wird angezapft und die Warmwasseraufbereitung gestartet. Mit dieser 
einfachen Massnahme lassen sich Kosten und Energie sparen! 

 

Buchtipp: Schaffhauser Wasser 
Am 26. August 08 wurde das Neujahrsblatt der Naturforschenden Gesellschaft Schaffhausen Nr. 60/2008 über das 
Schaffhauser Wasser vorgestellt.  
Herausgeber: Amt für Lebensmittelkontrolle und Umweltschutz des Kantons Schaffhausen ALU. 
Sehr viele Fragen rund ums Wasser im allgemeinen und Trinkwasser im besonderen sind darin thematisiert: Was-
sernutzung und Gewässerschutz, Einflüsse auf die Wasserqualität, Flora und Fauna und last but not least Rück- 
und Ausblicke sowie Herausforderungen und Lösungsansätze für die Trinkwasserversorgungen. Die Lektüre ist 
insbesondere für SchaffhauserInnen spannend und interessant. Viele schöne Bilder und Grafiken machen die Pub-
likation sehr leserfreundlich!          
Empfohlener Verkaufspreis: 24.--, erhältlich im SH Buchhandel oder beim ALU, e-mail-Adresse: kantlab@ktsh.ch. 

 
Bereits im März 2006 erschien ein Konsumententipp rund um’s Trinkwasser. Er ist immer noch aktuell und ergänzt 
den vorliegenden Tipp rund ums Schaffhauser Trinkwasser. Sie finden ihn ebenfalls auf unserer homepage 
www.konsumentenforum-sh.ch in den Konsumententipps als pdf datei. 
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